
012215

Anhalter Station II

Bildbeschreibung1)

Ein Schwarz-Weiß-Foto zeigt die Ruinen eines historischen Gebäudes vor einem klaren Himmel, umrahmt
von Bäumen und einer gepflasterten Fläche.

Analyse1)

Diese Schwarz-Weiß-Fotografie fängt die eindringlichen Überreste eines historischen Gebäudes ein, des-
sen Fassade verwittert und zerbröselt ist, aber dennoch ein Gefühl von Erhabenheit bewahrt. Die archi-
tektonischen Details, insbesondere die Bogenfenster und dekorativen Elemente, deuten auf eine reiche
Vergangenheit hin. Das Gebäude steht in krassem Gegensatz zur umliegenden modernen Stadt, wobei
im Hintergrund flüchtige Einblicke in zeitgenössische Strukturen sichtbar sind. Bäume rahmen die Szene
ein und verleihen der städtischen Landschaft einen Hauch von natürlicher Schönheit. Die Fotografie
weckt ein Gefühl von Zeit, Erinnerung und der bleibenden Kraft der Geschichte.
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012215 - Anhalter Station II

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Analog Frank Titze
Entwicklung Analog Frank Titze
Vergrößerung — —
Scanning Digital Frank Titze
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten — 11/2024 01/2025

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7498 px 4218 px 16

Verhältnis ca. 1.78 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Anhalter Bahnhof II

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A black and white photograph captures the ruins of a historical building against a clear sky, framed by trees and a paved area.
    
    
      Ein Schwarz-Weiß-Foto zeigt die Ruinen eines historischen Gebäudes vor einem klaren Himmel, umrahmt von Bäumen und einer gepflasterten Fläche.
    
    
      This black and white photograph captures the haunting remains of a historic building, its facade weathered and crumbling, yet still retaining a sense of grandeur. The architectural details, particularly the arched windows and decorative elements, hint at a rich past. The building stands in stark contrast to the surrounding modern city, with glimpses of contemporary structures visible in the background. Trees frame the scene, adding a touch of natural beauty to the urban landscape. The photograph evokes a sense of time, memory, and the enduring power of history.
    
    
      Diese Schwarz-Weiß-Fotografie fängt die eindringlichen Überreste eines historischen Gebäudes ein, dessen Fassade verwittert und zerbröselt ist, aber dennoch ein Gefühl von Erhabenheit bewahrt. Die architektonischen Details, insbesondere die Bogenfenster und dekorativen Elemente, deuten auf eine reiche Vergangenheit hin. Das Gebäude steht in krassem Gegensatz zur umliegenden modernen Stadt, wobei im Hintergrund flüchtige Einblicke in zeitgenössische Strukturen sichtbar sind. Bäume rahmen die Szene ein und verleihen der städtischen Landschaft einen Hauch von natürlicher Schönheit. Die Fotografie weckt ein Gefühl von Zeit, Erinnerung und der bleibenden Kraft der Geschichte.
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